
Gemeindebrief St. Josef – Neu-Isenburg 

 

 
 

268/2022                                                05. bis 20.03.2022 

 

 

 

 

 

 

  Bild aus Pfarrbriefservice: Bild  Mali Maeder 

 

 

 

 

 

 

 

 



2 
 

Liebe Gemeinde! 

Am vergangenen Mittwoch war Aschermittwoch, Beginn der Fastenzeit. Die Christenheit hat 

sie in den Kalender geschrieben, damit wir das Leid an uns heranlassen, das Leiden Gottes 

an seiner Welt, das Leiden von Menschen, denen Gewalt und Unrecht geschieht. In diesem 

Jahr hat die Fastenzeit bereits eine Woche früher begonnen, am vergangenen Donnerstag. Ein 

Machthaber überfällt ein anderes Land.  

In diesen Tagen werden in vielen Gemeinden Gottesdienste stattfinden, wo um den Frieden 

gebetet wird. Mahnwachen und Glockengeläut erinnern uns an die Menschen in der Ukraine, 

an das Leid und die Not und Angst, die sie erfahren. Gebetsaufrufe finden statt.  

Bitte betet für die Ukraine, so rufen wir auf, so hören wir es in den Medien von Kirchenleuten 

und vereinzelt von Politikern. Bei diesem Satz, für die Ukraine zu beten werden nicht wenige 

vielleicht die Augen verdrehen. Ist es nicht naiv Angesicht der Situation in der Ukraine auf 

das Gebet zu setzen. Wurde nicht schon genug gebetet ohne Erfolg.  

Von dem deutschen Schriftsteller Theodor Fontane, stammt der Satz: „Die Not lehrt beten“, 

aber sie lehrt auch denken. Was Fontane sagen wollte, die Not reißt den Menschen 

unbarmherzig heraus aus seiner möglichen Sattheit. Sie rüttelt wach, denjenigen, der dabei 

war, sich in der Welt gemütlich einzurichten, und dabei den Blick auf das Große und Ganze, 

auf die Frage nach dem Sinn des Lebens auch den Blick auf den Mitmenschen zu verlieren 

droht. Man könnten darum auch sagen:  

Not lehrt Solidarität. Und gerade in diesen Tagen wird deutlich, dass sich hinter diesem so 

oft benutzten und vielleicht schon abgenutzten Begriff eine Geisteshaltung verbirgt, die allein 

sich der Versuchung von Resignation oder Zynismus wirksam entgegenstemmt.  

Solidarität ist nicht bereit, den Schritt zurück mitzugehen und Unrecht zu akzeptieren. 

Darum sind die Zeichen der Solidarität in diesen Tagen so wichtig.  

• Wenn das Brandenburger Tor in den Nationalfarben der Ukraine erstrahlt.  

• Wenn Menschen in den sozialen Netzwerken eine virtuelle Kerze für die Ukraine  

teilen. 

• Oder wenn Menschen ihrem Profilbild in den sozialen Netzwerken, die nun  

weltweit verbreitete Überschrift geben: We are Ukraine. Wir alle sind heute die  

Ukraine. 

• Wenn zum gemeinsamen Gebet aufgerufen wird. 

Diese Solidaritätsbekundungen sind so wichtig, weil sie sagen: Wir schlagen uns auf eure 

Seite, wir lassen die Verdrehung, die Lügen nicht durchgehen. Wir stehen zu unseren 

Überzeugungen und Werten, die der westlichen Welt so lange Phasen des Friedens und des 

Glücks beschert haben. Heute gilt: We are Ukraine.  

Wer betet, glaubt an einen größeren Zusammenhang und will nicht wahrhaben, dass die 

Willkür unverantwortlicher Machthaber in dieser Welt das letzte Wort haben. Wer betet hat 

den Drang einen Beitrag zu leisten. Er gibt seiner Solidarität seinem Mitleiden Ausdruck.  

Ihr 
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60 Personen können zurzeit einen Gottesdienst besuchen. Zu den Gottesdiensten 

müssen Sie sich anmelden. Diese Daten werden bei uns 4 Wochen unter Beachtung der 

Datenschutzbestimmung gespeichert, um eventuell die Infektionskette nachvollziehen zu 

können. Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die Daten im Bedarfsfall zur 

Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behörden weitergegeben werden. 

 

 

 

Wichtig und dringend!!! 
Es freut uns, dass unsere Gottesdienste gut besucht sind, allerdings ist zu 

beobachten, dass immer mehr unangemeldet zum Gottesdienst kommen. Unsere 

Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um sicher zu gehen, dass Sie nicht abgewiesen 

werden, bitte ich Sie, sich zu den Gottesdiensten anzumelden. Danke! 

 

 

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage (www.st-josef-online.de) über die 

aktuellen Bestimmungen bezüglich des Gottesdienstbesuches. 

 

 

 

Aktuell: 

Bei Zusammenkünften von Glaubensgemeinschaften zur gemeinschaftlichen 

Religionsausübung, Trauerfeierlichkeiten, Bestattungen und religiösen 

Schulungsveranstaltungen müssen alle Teilnehmenden eine FFP 2- oder eine 

medizinische Maske tragen. Der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen 

Personen muss eingehalten werden.  

 

 

 

 

 



4 
 

Gottesdienste 
 

1. Fastensonntag 

     

Samstag 05. März  

18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe mit Austeilung des 

Aschenkreuzes 

für verstorbene Walburga und Fritz Probst und 

verstorbene Angehörige 

für verstorbenen Paul Neuberger 

           Anmeldeschluss Fr.  04.03.    12:00 Uhr 

 

 

  

Sonntag 06. März 

10:45 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für verstorbene Helmut und Beatrix Berker  

anschließend Austeilung des Aschenkreuzes 

  Anmeldeschluss Fr.  04.03.    12:00 Uhr 

 

  

                         

Montag 07. März Hl. Perpetua und Hl. Felizitas 

16:00 Uhr St. Franziskus Rosenkranzgebet 

 

Dienstag 08. März  

18:15 Uhr St. Josef Kreuzweg 

18:30 Uhr St. Josef keine Anbetung 

19:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für verstorbenen Stefan Gillner 

für verstorbenen Rudolf Kihl 
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Mittwoch 09. März  

09:00 Uhr St. Josef Rosenkranzgebet 

 

Donnerstag 10. März  

18:00 Uhr St. Franziskus  Hl. Messe 

 

Freitag 11. März  

19:00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe 

 

 

2. Fastensonntag  

 

Samstag 

 

12. März 

 

18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für Lebende und Verstorbene der Familie Krieger 

für verstorbenen Ante Kekez 

Anmeldeschluss Fr.  11.03.    12:00 Uhr 

 

Sonntag 13. März Großes Gebet 

10:45 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für verstorbenen Hand-Peter Ripp 

für verstorbenen Harald Turbanisch 

Anmeldeschluss Fr. 11.03.    12:00 Uhr 

12:00 Uhr  Stille Anbetung 

13:00 Uhr  Kinder und Familien 

14:00 Uhr  PGR und Jugend 

15:00 Uhr  Elisabethenverein 

16:00 Uhr  Kolping 

17:00 Uhr  Vesper 
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Montag 14. März  

16:00 Uhr St. Franziskus Rosenkranzgebet 

 

Dienstag 15. März  

18:15 Uhr St. Josef Kreuzweg 

18:30 Uhr 

19:00 Uhr 

St. Josef 

St. Josef 

keine Anbetung 

Hl. Messe 

 

Mittwoch 16. März  

09:00 Uhr St.  Josef Rosenkranz 

15:00 Uhr St. Josef Fastenandacht für Senioren 

16:00 Uhr Seniorenheim 

„Domicil“ 

Kath. Wortgottesdienst 

 

Donnerstag 17. März  

18:00 Uhr St. Franziskus Hl. Messe  

für verstorbenen Johann Wotzka 

anschließend Gemeindekreis 

 

Freitag 18. März  

19:00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe  

 

 
3. Fastensonntag  

Samstag 19. März Hochfest: Hl. Josef Bräutigam der Gottesmutter 

Maria 

18:00 Uhr St. Josef Hl. Messe zum Patronatsfest 

für verstorbene Maria und Josef Zimprich 

Anmeldeschluss Fr.  18.03.    12:00 Uhr 
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Sonntag 

 

 

 

20. März 

 

10:45 Uhr St. Josef Hl. Messe 

für Lebende und Verstorbene der Familien Heuser und 

Gillner 

Anmeldeschluss Fr.  18.03.    12:00 Uhr 

    

 

 
 
 

 

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n   

  

 F r a u  I n g e  W i t t k o w s k i  

 H e r r  H a r a l d  T u r b a n i s c h  

 H e r r  K u r t  P l a n k  

 F r a u  H i l d e g a r d  E p p  

 F r a u  B a r b a r a  K o l l m e r  

 F r a u  M a r i a  E m r i c h  

  

  

  

    H e r r ,  l a s s  s i e  l e b e n  i n  d e i n e r  E w i g k e i t .  
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Die Bibel Vortragsreihe im Frühjahr 2022 

-Wir erwarten Briefe von Paulus- 
 

Bibelabende in St. Franziskus | Bahnhofstraße 218,63263 Neu-Isenburg 
 

 

An der Spitze der Sammlung von Briefen im Neuen Testament stehen 14 Stück, die den Namen 

des Apostels Paulus als Absender tragen oder einen Bezug zu ihm aufweisen. 

Dieser bedient sich der Briefe um auf Glaubensfragen zu antworten, Schwierigkeiten im 

Gemeindeleben zu lösen oder seelsorgliche Anweisungen zu geben. Der Apostel nutzt die Briefe 

auch um die neuen Christen zu ermannen, zu trösten und durch seine Worte zu stärken. Die 

Schreiben waren überwiegend dazu bestimmt, in den Gemeindeversammlungen vorgelesen zu 

werden. Sie geben uns wichtige Einblicke in das Denken des Apostels und in das Leben der 

urchristlichen Gemeinden.  

Die Thematik der Briefe ist auch heute hoch aktuell. Die Vortragsreihe möchte helfen, Antworten 

und Lösungen für unsere Fragen in ihnen zu finden.    

„Brüder und Schwestern, ich bilde mir nicht ein, dass ich es schon ergriffen hätte. Eines aber tue 

ich: Ich vergesse, was hinter mir liegt, und strecke mich nach dem aus, was vor mir ist.“ 

Philipper 3,13 

 

Mittwoch, den 27. April 2022, 19.30 Uhr bis 21 Uhr 

-Brief an die Römer -    
 

Mittwoch, den 04. Mai 2022, um 19.30 Uhr bis 21 Uhr 

-Brief an die Galater | Epheser -   
  

Mittwoch, den 11. Mai 2022, um 19.30 Uhr bis 21 Uhr 

-Brief an die Hebräer -     

Mittwoch, den 18. Mai 2022, um 19.30 Uhr bis 21 Uhr 

-Brief an die Philipper | Thessalonicher | Timotheus –  

 

Referentin der Vortragsreihe ist Frau Erika Eichmanns.  
 
 
Bitte bringen Sie, wenn möglich eine Bibel, Altes und Neues Testament mit. Es ist keine 
Voranmeldung erforderlich, die Registrierung der Namen erfolgt vor Ort. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Menschen mit und ohne Wissen über 
die Bibel. Schauen Sie bei uns vorbei, kommen Sie mit uns ins Gespräch, wir freuen uns 
auf ihr Kommen. 

 
Die jeweils aktuell gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. 

Infos unter: www.st-josef-online.de 
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Termine                 Informationen               Berichte 

 

Beichtgelegenheiten  
Beichttermine nur nach Terminabsprache. 

 

Ältere Gemeinde und Elisabethenverein 
Mi. 16.03. 15:00 Uhr Fastenandacht in St. Josef 

Mi. 18.05. 15:00 Uhr Maiandacht in St.  Franziskus 

Mi. 22.06. 17:00 Uhr Grillfest in St. Josef 

Der Elisabethenverein und die Ältere Gemeinde werden zukünftig immer wieder 

zusammen Andachten und Veranstaltungen anbieten. Sie sind herzlich dazu 

eingeladen, auch wenn Sie sich bislang nicht zu diesen Gruppierungen zugehörig 

gefühlt haben. Wie sind offen für jeden, ob Mann oder Frau, jung oder alt. Sie 

müssen auch nicht regelmäßig kommen. Sie sind uns immer willkommen. 
 

 
 

Großes Gebet 13.03.2022 
 

Herzliche Einladung zu den Betstunden beim diesjährigen Großen Gebet. Die 

Betstunden sind von den Gruppierungen unserer Gemeinde vorbereitet. 

Beiliegend finden Sie die Themen, unter denen die Gruppierungen die Betstunde 

vorbereitet haben. Herzlich Willkommen! 

 

12:00 Uhr Stille Anbetung 

13:00 Uhr Kinder und Familien 

14:00 Uhr Thema: Gott lässt sich finden - wir müssen ihn suchen"  

      PGR – Jugend 

15:00 Uhr Thema: Gerechtigkeit - Frieden - Gott des Aufbruchs 

       Elisabethenverein 

16:00 Uhr Thema: Frieden / Gerechtigkeit / Solidarität   Kolping 

17:00 Uhr Vesper 
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Marmeladenverkauf 
Liebe Gemeinde, 
 

in den vergangenen Jahren haben Sie uns immer sehr großzügig mit dieser Aktion 

unterstützt. Wir werden auch in diesem Jahr wieder Marmelade zum Verkauf 

anbieten. Dafür brauchen wir wieder Sie. Bitte unterstützen Sie uns weiterhin. 
 

Unser nächstes Projekt wird die Anschaffung eines neuen Schaukastens in der 

Waldstraße sein, der mittlerweile viele Mängel aufweist. Wir möchten Sie 

weiterhin informieren und Ihnen auch liturgisch einen schön gestalteten 

Schaukasten anbieten können. Die ersten Termine für den Marmeladenverkauf in 

diesem Jahr sind der 19.03. und 20.03. jeweils nach dem Gottesdienst. Über die 

weiteren Termine werden Sie im Gemeindebrief zeitnah informiert. 

Wir danken Ihnen jetzt schon für Ihre Unterstützung. 
 

Herzlichen Dank! 
 

Gudrun Gomerski 
 
 
 

 
 
 
 

Öffnungszeiten unserer Kirchen während der Coronazeit  

ausschließlich für das persönliche Gebet  

St. Josef:   täglich von 08:00 bis 17:00 Uhr 

Wir bitten Sie zu berücksichtigen, dass während der 

öffentlichen Gottesdienste die Kirche nur für angemeldete 

Personen zugänglich ist. 

St. Franziskus:   montags von 16:00 bis 17:00 Uhr  
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Friedensgebet 
 

Gott,  

wie zerbrechlich unsere Sicherheiten sind, 
wie gefährdet unsere Ordnungen, 

das erleben wir in diesen Tagen. 

  
Wer sieht uns mit unserer Hilflosigkeit und Angst? 

  

Wütend und fassungslos erleben wir,  
wie Machthaber die Freiheit und das Leben vieler Menschen gefährden.  

Wie am Rand Europas ein Krieg beginnt.  

Was geschieht als Nächstes?  
Welchen Informationen können wir trauen?  

Was könnten wir tun, das helfen oder etwas bewegen würde?  
  

Sieh du die Not. 

Sieh unsere Angst.  
  

Wie so viele suchen wir Zuflucht bei dir und Schutz,  

innere Ruhe und einen Grund für unsere Hoffnung.  
Wir bringen dir unsere Sorgen.  

Wir bitten dich für die, die um ihr Leben fürchten, 

und für die, die sich beharrlich für friedliche Lösungen einsetzen. 
 

Wir beten mit Worten aus Psalm 121: 

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe? 

Meine Hilfe kommt vom Herrn, 

der Himmel und Erde gemacht hat. 
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, 

und der dich behütet, schläft nicht. Amen 

Amen. 
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Regelmäßige Termine 
Gelegenheit für persönliches Gespräch und Beichte: nach Absprache 

Pfarrbüro:  Tel.: 06102 79 92 60                   Fax.: 06102 799 26 26 

Öffnungszeiten   dienstags – mittwochs - freitags  10:00 – 15:00 Uhr 

   donnerstags     11:30 – 15:00 Uhr 

Gruppen- und Messdienerstunde:  zurzeit keine Gruppenstunden 

Gruppenleiterrunde:  zurzeit keine Treffen 

Tauftermine:  Termine nach Absprache 

Krankenkommunion:  in der Regel am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat) 

Elisabethenverein: zurzeit keine Treffen 

Kirchenchor:  donnerstags 

Kolping:  zurzeit keine Treffen 

Senioren:  zurzeit keine Treffen 

Speisekammer:  in der Regel freitags von 8:30 bis ca. 13:00 Uhr 

Herausgeber 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Neu-Isenburg 

Kirchstr. 20 – 63263 Neu-Isenburg - Tel.: 0 6102/799 26-0 – Fax: 0 6102/799 26 26 

 

E-Mail: pfarrbuero@st-josef-online.de - Homepage: www.st-josef-online.de 

Pfarrer Martin Berker                       pfarrer@st-josef-online.de  Tel. 799 26-11 

Kaplan Pater Pius Kandathil     kaplan@st-josef-online.de  Tel. 799 26-13 

Pastoralassistentin Stefanie Bitz-Künster 

                s.bitz-kuenster@st-josef-online.de  Tel. 799 26 15 

Hausmeister Roland Trunk            r.trunk@st-josef-online.de  Tel. 799 26-14 

Regionalkantorin Regina Engel     regina.engel@bistum-mainz.de Tel. 799 26-16 

Kita St. Josef                                      www.kita-stjosef-ni.de  Tel. 16 25 

Kita St. Franziskus                    www.kitastfranziskus.de  Tel. 219 33 

Pfarrgemeinderat: 

Palmi Blatz, PGR-Vorsitzende    pgr@st-josef-online.de 

Carl Gruhn, stellvertr. PGR-Vorsitzender 

 

Malteser Hilfsdienst e.V. 

Gliederung Kreis und Stadt Offenbach Diözese Mainz 

Hospiz- und Palliativberatungsdienst 

Leibnizstr. 57 in 63150 Heusenstamm 

Tel: 06104-6 69 58 10  Fax: 06104-6 69 58 11 

Web. www.malteser-offenbach.de 

Webseiten 

 webteam@st-josef-online.de 

  

Startseite Pfarrei St. Josef Neu-Isenburg             www.st-josef-online.de 
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  Newsletter der Pfarrei St. Josef Neu-Isenburg 

  So bleiben Sie immer auf dem Laufenden!    

 

                                  YouTube-Kanal St. Josef Neu-Isenburg                                
 


